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Rund um das Jubiläum 175 Jahre Eisenbahn

„Adler“ bekommt Besuch aus ganz Europa

Der „Adler“ feiert Geburtstag: Vor 
175 Jahren dampfte und zischte er 
erstmals von Nürnberg nach Fürth und 
läutete damit das Eisenbahnzeitalter 
in Deutschland ein.

Wer live erleben möchte, wie sich das 
Reisen mit der Eisenbahn vor 175 Jahren 
anfühlte, hat dazu zwischen dem 8. Mai 
und 6. Juni Gelegenheit: Jeweils am 
Wochenende pendelt der Adler zwei Mal 
täglich zwischen Nürnberg und Fürth. 
Die Fahrkarten gelten auch für einen 
Besuch im DB-Museum und zur Hin- und 
Rückfahrt mit dem VGN in den Tarifzonen 
Nürnberg/Fürth/Stein.

Ausstellungen laden ein
Zum Bahn-Geburtstag gibt es ein weite-
res, ganz besonderes KombiTicket.  Das 
175-Jahre-KombiTicket gilt vom 1. Juli 
bis 31. Dezember für die Ausstellungen 
im DB-Museum, im Museum Industrie-
kultur und im Dokumentationszentrum 
Reichsparteitagsgelände sowie als 
Fahrkarte für die Hin- und Rückfahrt im 
Stadtgebiet Nürnberg/Fürth/Stein. Die 
Tickets gibt es für Erwachsene, Kinder 
oder Familien. 

Sie sind ab 13. Juni an allen DB-Fahrkar-
tenautomaten im VGN-Gebiet oder direkt 
bei den Museen erhältlich.

Natürlich spielt das DB-Museum eine 
zentrale Rolle im Bahnjahr 2010. Mit der 
Sonderschau „Planet Eisenbahn“ zeigt 
es ab dem 7. Juli, wie die Eisenbahn 
weltweit die Mobilität von Menschen 
und Waren geprägt hat. In einer gro-
ßen Fahrzeugschau präsentiert das DB 
Museum vom 6. August bis 31. Oktober 
neben dem „Adler“ Pionierlokomotiven 
aus ganz Europa, darunter die berühmte 
„Rocket“. Zum großen Dampfloktreffen 
am 21. August kommen Sonderzüge aus 
ganz Deutschland nach Nürnberg. Das 
Museum Industriekultur lädt ab 17. Juni 
zu einer Zeitreise entlang der Strecke des 
„Adlers“. „Das Gleis“ heißt eine andere 
Sonderschau ab 19. Mai im Dokumen-
tationszentrum Reichsparteitagsgelände, 
in der die Rolle der Bahn im Dritten Reich 
beleuchtet wird. 

Im Historischen Straßenbahn-
depot St. Peter spannt die 
Ausstellung „Vom Adler 
zur U-Bahn“ einen Bo-
gen von der Ludwigs-
eisenbahn als erstes 
Nahverkehrsmit-
tel in Nürnberg 
und Fürth 
bis hin zur 
modernen 
U-Bahn 
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der Gegenwart. „Wie die Nachrichten 
durch die Eisenbahn schneller wurden“, 
zeigt das Rundfunkmuseum in Fürth noch 
bis 13. Juni. „Alles einsteigen. Spielen 
mit der Eisenbahn“ lautet das Motto bis 
zum 10. Oktober im Nürnberger Spiel-
zeugmuseum. 

Nachbau des Ludwigsbahnhofs
Zu neuem Leben erwacht der 1938 
abgerissene Ludwigsbahnhof in Fürth. 
Mit Hilfe von Gerüsten und Planen sorgt 
der Nachbau vom 13. bis 29. August auf 
der Fürther Freiheit für historisches Flair, 
das am letzten August-Wochenende mit 
einem großen Eisenbahnfest gefeiert 
wird. Weitere Glanzlichter setzt Fürth mit 
dem Metropolmarathon, zu dem auch 
Bahnchef Rüdiger Grube erwartet wird, 
und einem Musical aus der Feder des 
Schriftstellers Ewald Arenz mit Musik von 
Thilo Wolf im Stadttheater. 

Überregional bekannte Nürnberger Kul-
turveranstaltungen wie die „Blaue Nacht“  
 
 

am 15. Mai, das „Klassik Open Air“ am 
25. Juli und 7. August und das „Barden-
treffen“ vom 30. Juli bis 1. August haben 
sich ebenfalls vom Thema Mobilität 
inspirieren lassen. 

Geburtstagsfeier mit Kanzlerin
„Vom Adler zum Spaceshuttle“ heißt es 
ab 1. Oktober im Planetarium. Schließlich 
war vor 175 Jahren eine Fahrt mit der 
Eisenbahn so sensationell wie heute 
eine Reise ins Weltall. Zum eigentlichen 
Geburtstag der Eisenbahn am 7. De-
zember wollen die Bahn und die beiden 
Städte mit der Kanzlerin aufs Jubiläum 
anstoßen. Ein paar Tage später, am 12. 
Dezember, lädt das DB Museum zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres alle großen 
und kleinen Eisenbahnfans zum großen 
Museumsfest ein.

Weitere Informationen:  
www.bahnjahr2010.de
www.planet-eisenbahn.de
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Streckensperrungen in den Ferien

Endspurt beim S-Bahn-Bau
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Das Nürnberger S-Bahn-Netz wächst 
auf das Dreifache seiner bisherigen 
Streckenlänge. Bis zum Start im 
Dezember 2010 laufen die Bauarbeiten 
nochmals auf Hochtouren. 

Die S-Bahnen fahren dann auf einer 
Gesamtstrecke von 224 Kilometern und 
halten an 80 Stationen. Bis es so weit 
ist, müssen während der Pfingst- und 
Sommerferien zwei Strecken für den Bau 
vollständig gesperrt werden.

Nürnberg – Neumarkt – Regensburg 
In den Pfingstferien wird vom 22. Mai bis 
zum 7. Juni 2010 die Strecke Nürnberg 
– Regensburg zwischen Postbauer-
Heng und Regensburg total gesperrt. In 
dieser Zeit pendeln die Regionalbahnen 
der R5 stündlich zwischen Nürnberg 
und Postbauer-Heng. Die RE-Züge von 
Nürnberg nach Regensburg werden 
über Schwandorf umgeleitet. Auf dem 
Streckenabschnitt von Postbauer-Heng 
bis Regensburg wird ein 
Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet. 

Dabei fahren Busse mit allen 
Halten und Schnellbusse, die 
nur die RE-Halte bedienen. 
Die Haltestellen der Busse 
werden mit dem lilafarbenen SEV-Symbol 
ausgeschildert, ebenso die Wegweisung 
an den Bahnhöfen.

Nürnberg – Ansbach 
Ebenfalls total gesperrt wird die Strecke 
Nürnberg – Ansbach. Hier fahren in den 
Sommerferien vom 31. Juli bis zum 
14. September keine Züge. Zwischen 
Ansbach und Nürnberg ersetzen Busse 
den Regionalverkehr. Dazu sind drei 
verschiedene Busangebote vorgesehen: 
eine Linie mit Halten an allen Stationen, 
eine beschleunigte Linie mit Stopp an 
allen RE-Halten sowie eine Schnellbus-
linie, die ohne Halt von Ansbach bis zur 
U-Bahnstation Nürnberg Rothenburger 
Straße durchfährt.

Umfassend informiert
Die Fahrpläne der Busverkehre sind 
mindestens vier Wochen vor Baubeginn 
in der elektronischen Fahrplanauskunft 
auf www.bahn.de sowie www.vgn.de 
enthalten. 

Aktuelle Informationen werden auf der 
Homepage des VGN sowie unter  www.

bahn.de/bauarbeiten bereit 
gestellt. Auch über Plakataus-
hänge, Handzettel und Durch-
sagen wird auf die Baumaß-
nahmen hingewiesen. Zudem 
betreut Personal vor Ort die 
Fahrgäste an den Bahnhöfen. 

Trotz aller Serviceleistungen werden die 
Bauarbeiten Unannehmlichkeiten mit sich 
bringen. Die Deutsche Bahn und der VGN 
bitten die Fahrgäste um Verständnis.
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Immer aktuell informiert

Der VGN berät vor Ort

www.vgn.de

Neue Busse für Schwabach

Umweltfreundlich und komfortabel

Persönliche Beratung zu Fahrplänen 
und Tickets gibt es nicht nur in den 
Kundenbüros, Verkaufsstellen sowie 
am VGN Info-Telefon unter 0911/ 
27075-99. Das ganze Jahr über sind 
die Mitarbeiter des VGN mit dem Info-
Mobil unterwegs und beraten vor Ort.

An zentralen Plätzen sowie bei einer gan-
zen Reihe von Großveranstaltungen ist 
der VGN im Verbundgebiet präsent. Einen 
Überblick gibt die Tabelle auf dieser Seite. 
Weitere Besuche sind noch in Planung. 
Die genauen Termine und Standorte 
werden über die Tagespresse sowie unter 
www.vgn.de/service veröffentlicht.

Eine gute 
Nachricht für 
Fahrgäste in 
Schwabach: 
Insgesamt sie-
ben neue um-
weltfreundliche 
Busse vom Typ Citaro von Mercedes-
Benz sind seit kurzem im Einsatz. 

Zwei Gelenkbusse und fünf Solobusse 
ersetzen ältere Fahrzeuge, die seit Jahren 
ihren Dienst tun. Die behindertengerechte 

Aus-
stattung der neuen Busse, 
eine bessere Geräuschdämmung und 
die optische Haltestelleninformation 
sorgen für mehr Komfort im Stadtverkehr 
Schwabach.

06.05.  Weidenberg
07.05.  Pretzfeld
14.05.  Pappenheim
15.05.  Nürnberg, Blaue Nacht
17.05.  Bamberg
21.05.  Hallstadt
30.05.  Ipsheim, Nordic-Walking-Tag
07.06.  Amberg
13.06.  Pyras, Brauereifest
03.07.  Bayreuth, Bürgerfest
17.07.  Pegnitz, Marktplatzfest
22.07.  Bad Windsheim
23.07.  Sulzbach-Rosenberg
24.07.  Bischofsgrün
27.07.  Beilngries
30.08.  Oberhaid und Memmelsdorf
02.09.  Gunzenhausen
05.09.  Ebermannstadt, FS-Marathon
10.09.  Freystadt
11.09.  Langenzenn, Altstadtfest
13.09.  Forchheim
17.10.  Erlangen, verkaufsoffener Sonntag
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Neue Freizeitbuslinien ergänzen das Angebot am Wochenende

Für Wanderer und Genießer 
Ins „Land der tausend Quellen“ bei 
Neumarkt, ins Radl-Paradies Altmühl-
tal und zu den Bierkellern rund um 
Hallerndorf fahren ab 1. Mai drei neue 
Freizeitbuslinien. Mit ihnen sind dann 
insgesamt 16 Freizeitbuslinien im Ein-
satz zu den schönsten Ausflugszielen 
im Verbundgebiet.

In der Zeit vom 1. Mai bis Allerheiligen 
fahren die Freizeitbuslinien an Sonn- und 
Feiertagen, zum Teil auch samstags, 
lohnende Ausflugsziele an. Zu jeder Linie 
gibt es wieder einen ausführlichen Pros-
pekt mit vielen nützlichen Informationen. 
Neu sind in dieser  Saison der Wasser- 
und Mühlen-Express, der zwischen 
Neumarkt und Dietfurt pendelt, der Hal-
lerndorfer Keller-Express von Forchheim 
zu den Kellern rund um den Kreuzberg 
sowie der Kanal-Altmühl-Express, der mit 
Fahrradanhänger unterwegs ist und in 
Berching sowie Beilngries Anschluss an 
die Kanalschifffahrt bietet.

Radl-Busse
Als besonderen Service für Radfahrer 
sind neben dem Kanal-Altmühl-Express 
auch der Labertal-Express und der 

Brombachsee-Express mit Fahrradan-
hänger ausgestattet. Sehr beliebt sind 
auch die Rothseelinien 608 und 633. 
Hinter ihrem Erfolg steht der unschlag-
bar schnelle Regionalzug von Nürnberg 
nach Allersberg, der die Städter in nur 
15 Minuten von Nürnberg ins Seenland 
bringt. Absolute Spitzenreiter im Freizeit-
verkehr sind jedoch die drei miteinander 
verknüpften Linien in der Fränkischen 
Schweiz: Wiesenttal-, Trubachtal- und 
Wildpark-Express. 

Unbeschwert genießen
Wer mit dem VGN seinen Ausflug plant, 
kann unterwegs unbeschwert genießen. 
Das schätzen vor allem die Fahrgäste der 
Freizeitlinien, die in die Oberpfalz fahren. 
Wandern und Einkehren ergänzen sich 
perfekt mit dem Birgland-Express, dem 
Lauterach-, dem Franken-Pfalz- oder 
dem Auerbacher Erz-Express. Das Kon-
zept der Freizeitbusse hat sich bewährt. 
Alleine im letzten Jahr hat sich die Zahl 
der Fahrgäste auf den Freizeitlinien fast 
verdoppelt. Auf damals elf Linien zählte 
der VGN im Jahr 2008 noch 31.000 
Fahrgäste, 2009 waren es schon 61.000 
auf 13 Linien. Alle Buslinien haben eines 
gemeinsam: Ihre Fahrgäste sind mit dem 
Angebot absolut zufrieden. Das ergab 
eine Befragung des VGN.

Die Flyer zu allen Freizeitbussen können 
unter www.vgn.de/shop kostenlos be-
stellt werden, den Download gibt es unter 
www.vgn.de/freizeit.
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Beliebteste Freizeitbuslinie feiert Geburtstag

Zehn Jahre Bocksbeutel-Express 
Schon in seiner ersten Saison galt 
der Bocksbeutel-Express als „Senk-
rechtstarter“. Seit dem 1. Mai 2000 
haben rund 75.000 Fahrgäste die Fahrt 
mit der beliebten Freizeitbuslinie 109 
genossen. Die Weinwanderwelt und 
das Weinparadies Franken feiern den 
zehnten Geburtstag mit zahlreichen 
Aktionen und einem Foto-Wettbewerb.

Der Bocksbeutel-Express verkehrt im  
Jubiläumsjahr vom 1. Mai bis 1. Novem-
ber an Sonn- und Feiertagen, ab  
1. August auch samstags, zwischen den 
Bahnhöfen Markt Bibart und Uffenheim. 
Viele Gäste aus der Metropolregion Nürn-
berg zählen zu den Stammgästen, die 
regelmäßig die Wanderziele, Weinfeste 
und Häckerwirtschaften ansteuern. 

Dankeschön für Treue
Als Dankeschön für zehn Jahre Treue er-
halten die Fahrgäste für insgesamt neun 
verschiedene Weinfeste und Wandertage 
jeweils einen Gutschein für einen Schop-
pen Wein beim Ausstieg am jeweiligen 

Weinort, beispiels-
weise am 16. Mai 
in Bullenheim, am 
6. Juni in Ippesheim 
oder am 22. August in Hüttenheim. 

Attraktive Preise
Wer die schönsten Fotos seiner Tour mit 
dem Bocksbeutel-Express bis zum 15. 
September einsendet, hat die Chance, 
einen Rundflug über das Weinparadies 
Franken oder ein weinseliges Wochenen-
de mit Übernachtung für zwei Personen 
in einem gemütlichen Ferienhäuschen zu 
gewinnen. Die zehn besten Fotos werden 
prämiert und mit attraktiven Preisen 
belohnt. 

Für die Fahrt mit dem Bocksbeutel-
Express gilt das normale VGN-Ticket. 
Mit dem TagesTicket Plus können sogar 
bis zu sechs Personen, darunter zwei 
Erwachsene, das Angebot nutzen.

Weitere Informationen: 
www.weinparadies-franken.de
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Feste feiern mit dem VGN

Das Verbundgebiet bietet viel Abwechslung

Die Zeitschrift des Verkehrsverbundes Großraum Nürnberg

Man muss die Feste feiern wie sie 
fallen, sagt der Volksmund. Und da hat 
das Verbundgebiet einiges zu bieten. 
Die Städte und Landkreise im VGN 
laden zu zahlreichen Veranstaltungen 
ein. 

Viele Feste und Feiern gehen auf kirch-
liche Ereignisse zurück. Allen voran die 

berühmte Bergkirchweih in Erlangen. 
Aber auch weniger bekannte Veranstal-
tungen sind durchaus einen Besuch wert 
– zum Beispiel das Maria-Hilf-Bergfest in 
Amberg oder das Forchheimer Annafest.  

Aber auch historische Ereignisse standen 
Pate für so manche Veranstaltung, wie 
z.B. für die Dinkelsbühler Kinderzeche. 

15.05. Blaue Nacht Nürnberg

20.05. - 31.05. Bergkirchweih Erlangen

20.05. - 23.05. Skispringen DSV-Opening Bischofsgrün

21.05. - 24.05. TollWUG-Festival Weißenburg

02.06. - 06. 06. Ansbacher Altstadtfest Ansbach

25.06. - 27.06. Mittelalterfest/ 600 Jahre Velburg Velburg

26.06. - 27.06. Mittelaltermarkt (1200 Jahre Spalt) Spalt

26.06. - 04.07. Maria-Hilf-Bergfest Amberg

26.06. Classic Night Fürth Fürth

27.06. Fränkisches Freilandmuseum: Tag der Volksmusik Bad Windsheim

01.07. - 18.07. Bamberg zaubert Bamberg

09.07. - 12.07. Marktplatz Winzerfest Iphofen

16.07. - 25.07. Dinkelbühler Kinderzeche Dinkelsbühl

17.07. - 18.07. Maffeispiele Auerbach

23.07. - 25.07. Historisches Spektakel Cadolzburg

24.07. - 02.08. Forchheimer Annafest Forchheim

30.07. - 01.08. Altstadtfest Hersbruck und Eselrennen Hersbruck

31.07. - 01.08. Mittelalterfest Herzogenaurach Herzogenaurach

07.08. Goldschlägernacht Schwabach

21.08. Festspielnacht/ Public Viewing Oper Walküre Bayreuth 
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Mit Mittelalterfesten warten gleich eine 
ganze Reihe von Städten auf, darunter 
Cadolzburg, Herzogenaurach, Spalt und 
Velburg.

Die Blaue Nacht in Nürnberg kennt jeder, 
aber kaum einer weiß, dass in Schwa-
bach die Goldschlägernacht ein tolles 
Programm für die ganze Familie bietet. 

Regelrecht verzaubert werden die 
Besucher in Bamberg. Ebenso Geheim-
tipps sind die Maffeispiele in Auerbach 

oder das Public Viewing während der 
Festspielzeit in Bayreuth. Überraschend 
für viele mag sein, dass die Skispringsai-
son mitten im Sommer am Ochsenkopf 
eröffnet wird.

Die Übersicht zeigt eine Auswahl von 
Veranstaltungen im Verbundgebiet, die 
mit Bussen und Bahnen bequem zu 
erreichen sind.

R1-7  R9  R31  S1-3 www.blauenacht.nuernberg.de

R2 www.der-berg-ruft.de

R3  329  369 www.bischofsgruen.de

R6 www.tollwug.de

R7  R8 www.ansbach.de

R5/509 Labertal-Express 513 www.velburg.de

R6/605 www.spalt.de

R4 www.amberg.de

R1  R2  R11  R12  U1 www.classicopenair.com

R81 www.freilandmuseum.de

R2  R15  R26 www.bamberg-zaubert.de

R1 www.iphofen.de

R7/805 www.kinderzeche.de

R3/339 Auerbacher Erz-Express www.maffeispiele.de

R11 www.cadolzburg.de

R2  R22 www.alladooch-annafest.de

R3  R4 www. hersbruck.de, www.hersbrucker-eselrennen.de

R2/201 www.herzogenaurach.de

R6  S3  61 www.schwabach.de

R3  R32  R34  R43 www.bayreuth.de
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Neue attraktive Freizeitziele

Ausflüge mit dem VGN

Der Sommer kann kommen: 24 neue 
Freizeittipps hat der VGN für Wanderer, 
Radler, Familien und Städtetouristen 
zusammengestellt. Neu dabei sind 
Kinderwanderungen, Radtouren und 
Städtetouren. Mit dem Ausflugs-
tipp zur Ossingerhütte hat der VGN  
erstmals einen Tipp für Betriebs- und 
Vereinsausflüge herausgebracht.

Mit der Erweiterung des Verbundgebietes 
zu Anfang des Jahres sind viele attraktive 
Freizeitziele hinzugekommen, wie zum 
Beispiel Bamberg und Bayreuth. Die 
Ausflugstipps des VGN beinhalten nicht 
nur Wegbeschreibungen, Karten und Hin-
weise auf Sehenswürdigkeiten, sondern 
auch  Einkehrtipps. 

Naturpark Hassberge
Drei lohnende Ausflüge führen bei-
spielsweise in den Landkreis Bamberg. 
Für viele Nürnberger noch weit gehend 
unbekannt, aber ebenso lohnend, ist der 
Naturpark Hassberge. Mit dem Zug nur 
eine halbe Stunde von Bamberg entfernt 
liegt Ebern, wo eine Rundwanderung 
durch den Burgenwinkel beginnt, der mit 
seinen Burgruinen und der intakten Natur 
ein echtes Kleinod darstellt. 

Dem steht der Landkreis Bayreuth in 
nichts nach. Während der südliche 
Landkreis bereits seit 2005 im VGN ist, 
können Ausflügler nun auch das nördlich 
gelegene Hinterland der Wagnerstadt 

entdecken – eindrucksvolle Blicke auf 
das Fichtelgebirge mit Schneeberg und 
Ochsenkopf inklusive.   

Sattel-Feste
Für Radfahrer tut sich im Südosten der 
Metropolregion Nürnberg ein wahres El 
Dorado auf. Zwischen Ludwig-Donau-
Main-Kanal und Rhein-Main-Donau-
Kanal gibt es viele gut beschilderte Rad-
wege. Vier „Sattel-Feste“ hat der VGN in 
einem Ringbuch zusammengestellt, das 
genau in die Lenkertasche hineinpasst. 
Die Strecken lassen sich je nach Lust und 
Laune verkürzen oder kombinieren und 
sind sowohl für Familien wie für sportlich 
Ambitionierte geeignet. Das Gebiet ist 
mit der Bahn ringsum gut erschlossen: 
Mit dichten Takten und kurzen Fahrzeiten 
kommen Radfahrer schnell ans Ziel.

Alle Freizeittipps sind beim VGN, in den 
Kundenbüros der Verkehrsunternehmen, 
in vielen größeren Verkaufsstellen sowie 
im Internet unter www.vgn.de erhältlich.
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Regionale Köstlichkeiten

Mehr als Schäufele
Die regionale Küche hat mehr zu 
bieten als Schäufele und Bratwürste. 
Doch wo gibt es Spezialitäten wie 
Täubchen, gangene Klöß, Apfelkräpflä 
oder andere Köstlichkeiten? 

Das Gastronomieportal gscheitgut.de 
weiß es. Die Idee zu dem Gastronomie-
portal kam den Autoren bei der Aktu-
alisierung des Reiseführers Fränkische 
Schweiz des Michael Müller Verlags, der 

in der neunten und erweiterten 
Auflage jetzt in die Buchhand-
lungen kommt. „Gscheitgut soll 
für die nötige Resonanz sorgen, 
damit es sich für einen Wirt lohnt, auch 
einmal etwas Spezielles aufzutischen“, 
sagt Michael Müller. Denn die Fränkische 
Schweiz bietet neben Naturschönheiten 
und einer abwechslungsreichen Ge-
schichte auch vielfältige kulinarische 
Genüsse. www.gscheitgut.de

Abwechslung für kurze Beine

Wandern mit Kindern

Wandern mit Kindern hat eigene Ge-
setze. Nicht zu lange Strecken, Erleb-
nisse am Wegesrand, Sagen und Ge-
schichten sowie Spielplätze zeichnen 
eine gelungene Familienwanderung 
aus. Der VGN hat drei Freizeittipps 
zusammengestellt, die für kurze Beine 
geeignet sind. Als zusätzlichen Anreiz 
gibt es noch ein Gewinnspiel. 

„Kapitäne und Gipfelstürmer“ kommen 
bei der Tour von Gößweinstein über die 
Stempfermühle bis zur Sachsenmühle 
auf ihre Kosten. Kurze, prägnante Ge-
schichten wecken die kindliche Neugier 
auf Wallfahrtsmuseum und Basilika. Ein 
Bootsverleih am Wegesrand verspricht 
Abwechslung und Erfrischung. Mit einer 
deftigen Brotzeit oder leckerem Kuchen 
werden die Anstrengungen belohnt. 

„Schluchtenforscher und Wasser-
ratten“ erleben bei der Wanderung von 
Spalt nach Ramsberg viel Abwechslung. 
Selbstverständlich sollte dabei der 
Badeanzug mit im Gepäck sein. Und 
selbst wenn das Wetter einmal nicht 
zum Baden einlädt, sorgt eine Fahrt mit 
dem Trimaran über den Brombachsee für 
Höhepunkte.

Gewinnspiel
Elfen und Raubrittern begegnen die 
Wanderzwerge bei Wanderung „Zu Rit-
tern und zu alten Grenzen“ zwischen 
Bärnfels und Obertrubach. Wer Augen 
und Ohren offen hält, kann auch hier leicht 
die Fragen des Preisrätsels beantworten 
und attraktive Preise gewinnen. Einsen-
deschluss für das Gewinnspiel ist der  
1. November 2010. www.vgn.de/freizeit
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Ermäßigungen bei mehr als 60 Freizeitpartnern 

Bonus für VGN-Fahrgäste

Rechtzeitig zu den Pfingstferien bringt 
der VGN einen neuen Freizeitführer 
heraus. Er garantiert viel Spaß zu 
Land, zu Wasser und in der Luft. In der 
Neuauflage sind mehr als 60 Freizeit-
einrichtungen und Anbieter zusam-
mengefasst, bei denen Fahrgäste mit 
einem verbundweit gültigen Tages- 
Ticket oder einer solchen MobiCard 
eine Ermäßigung auf den Eintrittspreis 
oder einen anderen Bonus erhalten. 
Viele Anbieter gewähren den Nachlass 
auch für Besitzer eines VGN-Abos.

Unter dem Titel „Erlebnistipps für Fami-
lien“ ist im letzten Jahr der erfolgreiche 
Vorläufer dieses Prospekts erschienen. 
Mit der Ausdehnung des Verbundgebietes 
sind nun weitere lohnende Ziele hinzuge-
kommen. Auch das Spektrum an Freizeit-
aktivitäten wurde erweitert, so dass nicht 
nur Familien sondern jedermann und 
-frau auf seine bzw. ihre Kosten kommen. 

Erlebnisreiche Freizeitangebote
Unterteilt ist das Heft in die Kapitel 

Tier-Expeditionen, Baden & Wassersport, 
Museen und Führungen, Erlebnisfahrten, 
Höhlen & Abenteuer, Spiel & Spaß und 
Klettern & Reiten. Dahinter verbergen 
sich viele erlebnisreiche Freizeitangebote 
bis hin zu Fallschirmspringen, Ballonfah-
ren oder dem Steuern eines Monsterbag-
gers. Aber auch für Erholungssuchende 
ist jede Menge dabei: Elf Freizeitbäder 
laden zum Baden, in die Sauna und zu 
weiteren Wellnessangeboten ein. Sogar 
bei Schlechtwetter finden VGN-Fahrgäste 
eine breite Auswahl an Aktivitäten, zum 
Beispiel in mehreren Museen, bei Stadt-
führungen oder in vier Tropfsteinhöhlen. 

Der Prospekt ist ab Mitte Mai beim VGN, 
in den Kundenbüros der Verkehrsun-
ternehmen sowie in vielen größeren 
Verkaufsstellen erhältlich. 

 Bereits erschienen ist die Übersicht 
„Thermen und Bäder: Verbilligter Eintritt 
mit dem VGN“ – für den Fall, dass das 
Sommerwetter noch etwas auf sich 
warten lässt.



13

KombiTicket

Freie Fahrt für Musik- und Sportfans

www.vgn.de

Feiern und fahren: Mit dem Kombi-
Ticket des VGN bieten viele hochkarä-
tige Veranstaltungen ihren Besuchern 
einen zusätzlichen Nutzen, indem das 
Ticket auch als Fahrkarte gilt.

Mit dem wohl spektakulärsten Programm 
seiner Geschichte und einer einmaligen 
Erweiterung auf vier Tage feiert Rock im 
Park vom 3. bis 6. Juni 2010 Geburtstag. 
Für die 15. Ausgabe von Rock im Park 
haben Rammstein, Kiss und Muse zuge-
sagt. Die Eintrittskarten für Rock im Park 
gelten verbundweit als VGN-KombiTicket. 
Zu erreichen ist das Festival-Gelände mit 
der S2, U1, den Straßenbahnlinien 6 und 
9 sowie den Buslinien 44, 55 und 65.  
www.rock-im-park.de

Vom 2. bis 4. Juli 2010 findet das 68. In-
ternationale ADAC Norisring Speedweek-
end  auf dem spektakulären Nürnberger 

Stadtrundkurs statt. Drei Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn bis drei Uhr des 
folgenden Tages gilt die Eintrittskarte als 
Fahrkarte in allen Bussen und Bahnen 
des VGN. S-Bahn-Haltestellen Dutzend-
teich und Frankenstadion.  
www.norisring.de

Der Firmenlauf der Metropolregion 
Nürnberg geht am 6. Mai 2010 in 
seine nunmehr sechste Runde. Für die 
sechs Kilometer lange Strecke um den 
Dutzendteich gilt die Startnummer im 
Stadtgebiet Nürnberg/Fürth/Stein gleich-
zeitig als Fahrkarte. Start und Ziel ist an 
der Steintribüne an der Zeppelinwiese. Zu 
erreichen mit der S2, den Straßenbahn-
linien 6 und 9 sowie den Buslinien 44, 55 
und 65. www.nuernberg-firmenlauf.de

Wie im Vorjahr gilt die Startnummer für 
den Fränkische-Schweiz-Marathon am 5. 
September 2010 auch in diesem Jahr als 
Fahrausweis in allen VGN-Verkehrsmit-
teln. Mit der R2 ist der Start in Forchheim 
von Nürnberg aus in rund 50 Minuten zu 
erreichen. Am Ziel in Ebermannstadt er-
halten die Läufer ihr Gepäck zurück und 
können am Ende der Veranstaltung mit 
dem Zug oder Bus kostenlos nach Hause 
fahren.  www.fs-marathon.de

Eine Übersicht über weitere KombiTickets 
zu Sport- und Kulturveranstaltungen gibt 
es unter www.vgn.de/freizeit.
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Grafik und Malerei des 20. Jahrhunderts

Rückschau in die Moderne 
Ein Kunstgenuss der Spitzenklasse mit 
Arbeiten der bedeutendsten europäi-
schen und amerika-
nischen Künstler des 
20. Jahrhunderts ist 
vom 26. Juli bis 23. 
September 2010 im 
Amberger Congress 
Centrum zu sehen. 
Gegen Vorlage des 
TagesTicket Plus 
erhalten Erwachsene 
eine Ermäßigung auf den Eintritt.

Die Leihgaben tragen so berühmte 
Namen wie Warhol, Hundertwasser, 
Immendorff, Klee, Kandinsky, Matisse, 
Picasso, Lichtenstein, Renoir, Miró, Dalí, 

Beuys, Munch, Schumacher, Chagall oder 
Christo. Die Ausstellung umfasst rund 

250 Exponate von 125 
international aner-
kannten Künstlern. 

Von Nürnberg aus sind 
VGN-Fahrgäste mit 
dem Pendolino (R4/R3) 
in weniger als einer 
Stunde in Amberg. 
Ein Ausflug lohnt sich 

nicht zuletzt aufgrund des spätmittelal-
terlichen Stadtbildes mit seinen doppelt 
befestigten Mauern, Toren und Türmen, 
herrlichen Bürgerhäusern und gepflegten 
Fassaden.
www.acc-amberg.de

Die Zeitschrift des Verkehrsverbundes Großraum Nürnberg

Mummpitz auf der Freilichtbühne im Stadtpark Fürth

Die unglaubliche Geschichte eines Dorfes
Für Willi ist die Welt in 
Ordnung. Er ist acht Jah-
re alt und schnitzt am 
liebsten mit Großvaters 
Messer kleine Schiffe. 
Aber eines Tages wird 
das Land geteilt und 
eine große Mauer mitten 
durch das Dorf gebaut.

In dieser unglaublichen 
Geschichte eines Dorfes 
spricht die Truppe des The-
aters Mummpitz alle Sinn 
der Zuschauer an. Schwe-
bende Betten und Ballons bringen Kinder 
zum Staunen, Erwachsene lachen über 
die Slapstick-Einlagen des russischen 

Generals. In Kooperation 
mit dem Staatstheater 
Nürnberg bringt das The-
ater Mummpitz das Stück 
für Kinder ab sechs Jahren 
auf die Freilichtbühne im 
Fürther Stadtpark. Die Vor-
stellungen finden an den 
Wochenenden vom 10./11. 
Juli und 17./18. Juli statt.

Die Eintrittskarten gelten 
gleichzeitig als VGN Kom-
biTicket. Zu erreichen ist 
die Freilichtbühne mit der 

U1 (Haltestelle Jakobinenstraße) oder mit 
dem Zug (Fürth Hauptbahnhof). 
www.theater-mummpitz.de
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Rätseln und Gewinnen!

Impressum
Herausgeber

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

(VGN) GmbH

Rothenburger Straße 9

90443 Nürnberg

Telefon: 0911/270 75-0

Telefax: 0911/27075-50

Internet: http://www.vgn.de

Mobiles Internet: mobil.vgn.de

E-Mail: info@vgn.de

Geschäftsführer

Jürgen Haasler

Prof. Dr. Willi Weißkopf

Konzeption/Redaktion

Manfred Rupp, VGN

Barbara Lohss, Text + Ton, Fürth

Gestaltung 

FISH.art, Zirndorf

Druck W. Tümmels, Nürnberg

Unter den richtigen Einsendungen verlost der VGN diese Preise:

20  MobiCards (verbundweit, gültig ab 9 Uhr)

10  TagesTickets Plus (inkl. Freizeittipps)

  3  Reiseführer „Fränkische Schweiz“ 
      (inkl. TagesTicket Plus)

  5  Kugelgrills

Postkarte (keine Mehrfacheinsen-
dungen) mit Lösungswort bis 30. 
Juni 2010 (Poststempel) senden an: 
VGN aktuell
Kennwort „Preisrätsel“
Rothenburger Straße 9
90443 Nürnberg

Teilnehmen kann jeder, außer Mitarbeitern und Angehörigen von VGN und den Verkehrsunternehmen. 
Die Gewinner werden ausgelost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Bildmaterial
Alexander Calder „Petite Spirale“ Farblithografie, 1974 
© Calder Foundation, New York /VG Bild-Kunst, Bonn 
2010, Argo Konzerte, Bamberg Tourismus & Kongress 
Service, Bernd Böhner, Cadolzburg/Mehl/Kress, DB AG/
Waltraud Weber/Frank Kniestedt/Ralf Kranert/Günter 
Distler, DTM Media, Gerd J.W. Hess, Hubert Schwarz & 
Cie. GmbH & Co. KG, Maffeispiele, Stadt Bamberg/Ro-
nald Rinkleff/Matthias Hoch/Dirk Peter, Stadt Bayreuth, 
Stadt Dinkelsbühl, Stadt Nürnberg/Ralf Schedlbauer, 
Theater Mummpitz/Ott, Tourismusverband Franken, 
VGN, Werbeatelier Kolvenbach-Post
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